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Hoffnung auf eine wärmere Kirche 
Zurzeit werden Planungsarbeiten für eine neue kostengünstigere und energieschonendere Infrarotheizung 
durchgeführt. Die Pfarrverwalterin Karin Lehner und unser Finanzausschuss-Obmann Hermann Pfeiffer 
bemühen sich um die Realisierung. Zu diesem Zweck müssen die Bankreihen auf ein kleines Holzpodest 
gestellt werden. Vor der Kirchenrenovierung 1984 befanden sich die Bänke auch auf einem Podest – siehe 
Foto. So können alle Installationsarbeiten und Verkabelungen unsichtbar verlegt werden. Ende März fin-
det die Bemusterung mit den ausführenden Unternehmen (Elektro Wild und Tischlerei Ecker), den zu-
ständigen Personen von der Bauabteilung der Diözese, dem Bundesdenkmalamt und der Altstadterhal-
tung Steyr statt. Die kirchenbehördliche Genehmigung ist schon durch, Förderanträge sind gestellt und 
zum Teil schon genehmigt. 
Wenn wir vom Bundesdenkmalamt und der Altstadterhaltung Steyr grünes Licht bekommen, ist die Um-
setzung im Oktober geplant und würde innerhalb einer Woche abgeschlossen sein.  

 

Liebe Christkindlerinnen und Christkindler! 
 

OSTERN ERÖFFNET NEUE PERSPEKTIVEN 
 

Ostern eröffnet eine neue Perspektive für unsere 
Welt. Momentan schaut es in unserer Welt nicht be-
sonders rosig aus. Die Verhärtungen und Spaltungen in 
der Gesellschaft infolge der Pandemie dauern an. Die 
Teuerungen machen vielen Angst sich das Leben nicht 
mehr leisten zu können. Die dringend notwendigen 
Veränderungen zum Schutz des Klimas gehen nur sehr 
langsam voran. Besonders junge Menschen machen 
sich Sorgen, ob sie in Zukunft noch gut leben können 
auf diesem Planeten. Der Krieg in der Ukraine macht 
uns alle ratlos, wie es hier jemals zu einem Frieden 
kommen kann. Ohnmacht und Hoffnungslosigkeit ma-
chen sich breit. 
Ostern zeigt uns einen neuen Blick auf unsere Welt. 
Schaut es momentan noch so dunkel und düster aus, 
am Ende werden sich die Hoffnung und das Leben 
durchsetzen. Der Linzer Seelsorger und Schriftsteller 
Peter Paul Kaspar hat diese Osterhoffnung auf den 
Punkt gebracht.     

„In einer Welt, in der so oft 
das Böse die Oberhand behält,  
beglückt es mich zu wissen, 
dass einer, den man umbrachte, 
weil er zu viel liebte,  
in seinem Tod der Sieger bleibt. 
 
Nicht die großen Herrschenden sind es,  
die diese Welt lebenswert machen, 
sondern die großen Liebenden. 
 
Ihnen wird sogar die Niederlage zum Sieg 
und der Tod zur Auferstehung.“ 1 

 
Ich wünsche uns allen, dass wir immer mehr von dieser 
Hoffnung berührt werden und daraus unser Leben und 
unsere Gesellschaft gestalten. 

 
1 P.P. Kaspar, Glaube auf eigene Gefahr. Provokationstexte. Graz-
Wien-Köln, 1974, 87 

Ostern eröffnet eine neue Perspektive für unsere 
Kirche.  
Vieles in unserer Kirche ist im Sterben begriffen, man-
ches ist schon tot. Wir tun uns schwer, von manchem 
Abschied zu nehmen. Die Frauen wollten Jesus mit 
kostbaren Salben mumifizieren. (Lk 24,1) Jesus darf 
kein Museumsstück in unseren alten Kirchen werden. 
Seine Botschaft, dass jeder Mensch bedingungslos 
anerkannt ist, lässt uns das Leben gut bewältigen. 
Ich wünsche uns allen den Glauben und das Vertrauen, 
dass Christus in unseren Pfarrgemeinden immer wie-
der neu lebendig wird und dass sich in der gesamten 
Kirche wieder neues Leben entwickelt.  

Ostern eröffnet eine neue Perspektive für uns selbst. 
Wir fühlen uns selbst manchmal wie tot, ausgelaugt, 
ohnmächtig, belastet, wie lebendig begraben, be-
schwert mit Schicksalsschlägen wissen wir oft nicht wie 
es weitergeht. Ratlos standen die Frauen beim leeren 
Grab und wussten nicht weiter, bis ihnen zwei Engel 
erzählen, dass Jesus nicht in der Hoffnungslosigkeit 
untergegangen ist, sondern lebt. Wilhelms Willms hat 
es treffend formuliert.  

„welcher engel wird uns sagen 
dass das leben weitergeht 
welcher engel wird wohl kommen 
der den Stein vom grabe hebt 
 
wirst du für mich 
werd ich für dich 
der engel sein.“ 2 
 

Ich wünsche uns allen, dass wir fürei-
nander ein wenig Engel sind, Boten mit 
einer aufbauenden Botschaft. Jesu Bot-
schaft von der Kraft der Hoffnung und 
von der Kraft der Liebe kann auch in uns 
immer wieder neu lebendig werden.  

  Karl Ramsmaier 
Pfarrgemeindebegleiter 

 
2 Wilhelm Willms, Alle Nächte werden hell: ausgewählte Texte von 
Wilhelm Willms, Kevelaer 1991, 50 



VIELE  IDEEN  FÜR  DIE  ZUKUNFT  DER  KIRCHE  IN  STEYR

Optimismus und gute Stimmung 
bei der Werkstatt „Kirche“ am 
Resthof. 
Etwa 70 Engagierte aus den katholi-
schen Pfarrgemeinden Steyr und 
Umgebung trafen sich am 27. Jän-
ner 2023 in der modernen Kirche 
am Resthof, um Ideen für die Zu-
kunft der Kirche in Steyr zu entwi-
ckeln. Eine Arbeitsgruppe diskutier-
te mit Passanten über ihre Sicht die 
Kirche betreffend, eine andere 
machte sich Gedanken über Solida-
rität und Nächstenliebe und eine 
dritte nahm den Titel „Werkstatt 
Kirche“ ganz wörtlich und baute ein 
Eingangstor als Symbol einer offe-
nen Kirche. Schließlich versetzten 
sich die Teilnehmenden in das Jahr 
2029 und stellten sich vor, wie die 
neue Pfarre Steyr in diesem Jahr 
aussehen wird. Überlegt wurde 
dabei, wie Seelsorger/innen gut 
erreichbar sein können, wie die 
Kinder- und Jugendarbeit der Zu-
kunft ausschauen und wie eine 
weltoffene Spiritualität in den 
Pfarrgemeinden gelebt werden 
kann. Da zukünftig die 15 Pfarrge-
meinden der großen Pfarre Steyr 
von ehrenamtlichen Seelsorge-
Teams geleitet werden, machte 

man sich Gedanken, wie die Zu-
sammenarbeit aller verstärkt wer-
den kann und was die Mitarbei-
ter*innen brauchen, um ihre Arbeit 
gut bewältigen zu können. Wert-
schätzende Kommunikation und ein 
gutes Gesprächsklima konnte man 
bei dem Treffen in allen Arbeits-
gruppen erleben. Ein wichtiges 
Thema war auch die Unterstützung 
der Schwächeren in der Gesell-
schaft, die sich von der Kirche und 
den Pfarrgemeinden konkrete Hilfe 
erwarten. Dazu will man auch die 
Öffentlichkeitsarbeit verstärken. 
Auch aktuelle Fragen des Klima-
schutzes wurden besprochen. Dass 
Pfarrgemeinden eine besondere 
Verantwortung für Natur und 
Schöpfung haben, war allen be-
wusst. Klar wurde auch, dass es in 
Zukunft notwendig ist, christliche 
Werte und Überzeugungen wieder 
stärker in die Gesellschaft einzu-
bringen. Hier spielen das Dominika-
nerhaus, der Treffpunkt 
Mensch&Arbeit und die Caritas 
auch in Zukunft eine wichtige Rolle. 
Einig waren sich alle über die gute 
Stimmung bei dem Treffen oder wie 
es ein Teilnehmer ausdrückte „Ich 
fahre gestärkt nach Hause.“. „Man 

konnte ein wirkliches Miteinander 
spüren“, fasste Ursula Stöckl von 
der Dekanatsleitung die Stimmung 
zusammen. 
Alle Ideen und Vorschläge werden 
nun gesichtet und bilden die Grund-
lage eines Konzeptes für die Seel-
sorge der Zukunft. Am 16. Juni 2023 
wird bei einem weiteren Treffen der 
erste Entwurf dieses Konzeptes 
diskutiert werden. Entschieden 
muss auch noch werden, wo das 
Büro der neuen Pfarre sein und wie 
die neue Pfarre heißen wird. Das 
neue Leitungsgremium der Pfarre 
wird der Pfarrvorstand, bestehend 
aus Pfarrer, Pastoral- und Verwal-
tungsvorstand, sein. 15 Pfarrge-
meinden werden dann offiziell ab 
1.1.2024 die neue Pfarre bilden. 
 

 
 Organisatoren der Werkstatt „Kirche“ 

EIN CHRISTKINDL FÜR EIN STRASSENKIND 
 

Ein Christkindl für ein Straßenkind – Danke. Die Mit-
glieder des Ecuador-Arbeitskreis der Pfarre konnten 
heuer wieder in gewohnter Weise nach den Gottes-
diensten Bildungsbausteine für das Straßenkinderpro-
jekt in Ambato verkaufen. 
Zudem haben viele Spender*innen ihren Beitrag auf 
das Ecuadorkonto bei der VKB überwiesen. 

Eine besondere Aktion war 
der Verkauf von Waren aus 
Ambato, die vorwiegend in 
der Nähwerkstätte des Pro-
jektes gefertigt wurden.  
Wir danken allen herzlich, 
die mit ihren Spenden das 
Projekt unterstützen und so 

dazu beitragen, dass die Arbeit von Madre Narciza und 
ihren Mitschwestern weitergehen kann.  

Für den Ecuador-AK 
Ingrid Stütz 

 

VORFREUDE AUF DAS CHRISTKIND 
 

Viele Familien kamen am 24. Dezember am Nachmit-
tag zur Kindermette, die am Platz vor der Kirche mit 
Mag.a Agnes Seidl gefeiert wurde. Erwartungsvollen 
Kinderaugen war die Vorfreude auf den Heiligen Abend 
ins Gesicht geschrieben. 
 

 
 

 

Zum Titelbild: Von der Osternacht bis zum Fest „Christi Himmelfahrt“ ist der Auferstandene vor dem Kreuzaltar zu sehen.



NEUES AUS DEM CARITASKINDERGARTEN 
 

Personelle Veränderungen.  
Mit Ende Februar mussten die 
Kindergartenkinder und die Kolle-
ginnen von der gruppenführenden 
Kindergartenpädagogin Tatjana 
Gruber Abschied nehmen. Tatjana, 
danke für deine Arbeit in Christ-
kindl und alles Gute für den neuen 
Job im Betriebskindergarten des 

Klinikums Steyr.  
Herzlich willkommen heißen wir die Kindergartenpädagogin 
Christina Hochstraßer, die die freigewordene Stelle über-
nommen hat.  
Die Leiterin des Kindergartens Simone Hofer hat sich ent-
schlossen die Leitung des Kindergartens mit Ende des Kin-
dergarten-Jahres abzugeben. Sie möchte sich anstatt der 
intensiven administrativen Aufgaben wieder mehr der direk-
ten Arbeit mit den Kindern widmen. Danke, liebe Simone, 
für deinen engagierten Einsatz als Leiterin unseres Kinder-
gartens. 
 
 

DEM GEIST GOTTES AUF DER SPUR 
 

Jugendliche bereiten sich auf die 
Firmung vor. 25 Jugendliche haben 
sich entschlossen in diesem Jahr das 
Sakrament der Firmung zu empfan-
gen.  
Die Vorbereitung auf dieses Fest hat am 3. März mit dem 
Firm-Start begonnen. Vielfältig und variantenreich soll die 
Hinführung sein. So gibt es die Möglichkeit besondere Orte 
und verschiedene Personen in unserem Umfeld kennenzu-
lernen: Eine-Welt-Laden, Lerncafé, Bestattungsinstitut, Palli-
ativstation, Landespflegezentrum, Gespräch mit Gefange-
nenseelsorger, . . . . Weiters sind unter anderem ein Work-
shop mit religiösen Inhalten der Firmung, ein Nachmittag 
mit dem Firmpaten oder der Firmpatin, ein frühmorgendli-
cher Fußmarsch zum Auferstehungsgottesdienst und ein 
Gottesdienst unter freiem Himmel vorgesehen. Allen Firm-
lingen, aber auch deren Eltern und Pat*innen wünschen wir 
eine gute, erfüllende Vorbereitungszeit auf dem Weg zur 
Firmung.  
Die Firmung findet am Samstag, 17. Juni 2023 um 11.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Christkindl statt.  
 

SENIORENTURNEN 
 

Wir turnen regelmäßig im Turnsaal der VS-
Christkindl. Neben Kondition, Gleichgewicht, Ko-
ordination und Sturzprophylaxe kommt auch der 
Spaß nie zu kurz ☺.  
Unsere motivierte Seniorengruppe freut sich natürlich jeder-
zeit auf bewegungshungrige Senior*innen die neu einsteigen 
möchten!  
 
 

 

SENIORENFASCHING 
 

Nach zwei Jahren Pause 
endlich wieder!! Das 
Team des Caritaskreises 
unter der Leitung von 
Karin Götz lud am 11. 
Februar die Senior*innen 
zum Fasching in den 
Pfarrhof ein. Schön, dass 

die Stimmung so gut war - es waren auch fast alle, die ka-
men, verkleidet. 
Bei Kaffee, Kuchen und natürlich Faschingskrapfen wurde 
ausgiebig geplaudert. Otto Singhuber - Mitglied des Pfarr-
gemeinderates - brachte seine Gitarre und Liedertexte mit, 
so wurde gemeinsam gesungen. Ottos Freund ließ mit hu-
morvollen Texten aufhorchen und sorgte so für Lacher. Be-
legte Brötchen rundeten den gemütlichen Nachmittag ab. 
Danke für alle helfenden Hände! 

 
 

Der Musikverein Christkindl  
lädt zu folgenden Terminen ein: 

 

- 26. März, Feedbackkonzert um  
   14:30 Uhr in der Volksschule Ternberg 
- 22. April, Konzert „Mit Musik in den  
   Frühling“ um 20:00 Uhr, Altes Theater,  
   freiwillige Spende 
- 1. Mai Weckruf durch Christkindl, 
   ab 7:00 Uhr, siehe unten 

- 17. Juni Benefizkonzert mit MMK Garsten um 18:30 Uhr,  
   Stadttheater Steyr 
- 14. Juli um 18:30 Uhr Schlosskonzert, Schloss Lamberg 
 

Nähere Infos zu den Veranstaltungen finden Sie auf Facebook  
und auf unserer Homepage www.mvchristkindl.at 

 

Auch heuer begrüßt Sie am 1. Mai der Musikverein Christ-
kindl wieder mit einem Weckruf. Gestartet wird um 7:00 Uhr 
beim Musikheim in der Saaßstraße. Die Route führt uns - wie 
auf der Karte ersichtlich - über die Schlühslmayrsiedlung in 
die Christkindlsiedlung und endet um ca. 12:00 Uhr beim 
Gasthaus Christkindlwirt. Der Musikverein freut sich über 
viele Zuhörer*innen. 
 

 
 

PFARRKANZLEI Parteienverkehr: Dienstag – Freitag: 9:00 – 11:30 Uhr 

Tel.: (07252) 54622 E-mail: pfarre.christkindl@dioezese-linz.at 
http://www.dioezese-linz.at/steyr-christkindl 
Sie wollen zugunsten unserer Kirche spenden: AT11 1860 0000 1542 0045  

http://www.dioezese-linz.at/steyr-christki


Durch die Caritas Haussammlung „Not sehen“ 
Zahlreiche freiwillige Haussammler*innen sind ab April wieder in ganz Oberöster-
reich unterwegs um vor der Not von Menschen nicht wegzusehen. 
Viele Oberösterreicher*innen haben durch die Preisanstiege der letzten Monate den 
Boden unter den Füßen verloren, sind in absolute Notlagen gerutscht. Etliche muss-
ten im Winter entscheiden, ob sie ihre Wohnung heizen oder lieber Lebensmittel 
einkaufen – für beides gleichzeitig reichte es nicht mehr. 
Wir sehen diese Not auch in den Caritas-Sozialberatungsstellen, der Andrang dort ist 
so hoch wie nie zuvor. Viele der Hilfesuchenden warten aus Scham sogar so lange bis 
der Kühlschrank leer ist, um Hilfe in Anspruch zu nehmen. 
Mit dem Haussammlungs-Slogan „Not sehen“ möchte die Caritas auf die Not von 
Menschen in Oberösterreich, die gerade vielerorts überhandnimmt, hinweisen. Es 
braucht jetzt mehr denn je die Solidarität der Oberösterreicherinnen und Oberöster-
reicher, um armutsbetroffenen Menschen helfen zu können. 
Bitte öffnen Sie daher Ihr Herz und Ihre Tür für die Hilfe für Menschen in Not! Mit 
Ihren Spenden für die Haussammlung ermöglichen Sie der Caritas schnelles Handeln: 
mit Lebensmittelgutscheinen, Zuschüssen für Strom und Heizung, beratenden Ge-
sprächen, mit Obdach, medizinischer Versorgung und warmem Essen für diejenigen, 
die auf der Straße leben. 
 

Sie können aber auch jederzeit  

auf folgendes Konto ihre Spende überweisen: 

IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000 

 

RÜCKBLICK März 2022 bis Februar 2023   
Christkindler, bzw. von Christkindler Familien, die sich Christkindl zugehörig fühlen 

 

  TAUFEN 
 

Ben KALKGRUBER 
Emma KALKGRUBER 
Isolde ASPALTER 
Karolina Josefine SCHÖNAUER 
Luis SZERB 
Maximilian Johann GRIESZNER 
Mila PIRCHER 

Melissa LACHNER 
Emily PÖTZ 
Josephine Maria RAHOFER 
Matheo KLETZMAYR 
Maximilian Alexander WERNDL 
Xander Karl ZIEGELMEYER 
Melina SOMMER 

Julia KALTENREINER 
Louis SKOTSCHEK 
Theo STEINMAYR 
Mila OBERASCHER 
Ferdinand LINDINGER 
Karl Theodor LINDINGER 

 

  TRAUUNGEN  
                                                                  

              Katrin Elisabeth MÖSENGRUBER ∞ Günter SCHREY 

                                      Daniela SCHLAGER ∞ Daniel OFNER 
 

 

  VERSTORBEN 

Auf unserem Friedhof wurden bestattet: 
 

Christa JEGEL 
Margaretha HATTINGER 
Wolfgang KRONBERGER 
Ulrike KITZBICHLER 
Heide HIMMELBAUER 
Paul ARTNER 
Josef Theresia BRUNNER 
Leopoldine KAMPL 
Ferdinand JAKOB 

Antonia SANDMAYR 
Karl STELLNBERGER 
Maria SCHLADER 
Karl KRALIK 
Hermann MÖSLINGER 
Rosa KREIL 
Franziska MOOSBERGER 
Anna HOFSTÄTTER 
Frida HODANEK 

Berta SCHÖRKHUBER 
Peter SINGER 
Rudolf PICKL 
Marcel HUBER 

 

Auswärts wurden bestattet:  
 

Maria TOMANDL Johann LUX Helmut WEICHSELBAUMER 
 



EHRENAMTLICHE  IN  KIRCHE,  KRIPPE  UND  LADEN
 

Viele fleißige Hände halfen in der Ad-
vent- und Weihnachtszeit. 
Am 13. Jänner um 18:00 Uhr trafen sich 
die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen im 
Pfarrsaal, um auf die vergangene Arbeit 
in der Advent- und Weihnachtszeit zu-
rückzuschauen. 
Nach zwei Jahren coronabedingter Pause 
konnten Gott sei Dank heuer in Kirche, 
Krippe und Laden wieder Gäste begrüßt 
werden. Danke für das gelungene Mitei-
nander! 
Besonderer Dank gilt den Verantwortli-
chen für Kirche Johanna Eisner, für Krippe 
Susanne Brandtner und für den Laden 
Ingeborg Wolfsgruber, die heuer sehr, 
sehr gefordert waren, da doch nach 
Corona die Zahl der Helfenden ge-
schrumpft ist.  
 

 
 

Sollten SIE/ solltest DU in der nächsten 
Saison Lust haben in einem dieser Berei-

che mitzuhelfen – 
 HERZLICH WILLKOMMEN. 

 

Unserer Pfarrsekretärin Brigitta Seyerleh-
ner sei gedankt für die Organisation und 
Buchungen der Führungen und dem PGR-
Obmann Michael Schönberger für seine 

aufmerksame und umsichtige Draufschau 
und Reaktion, wenn es mal nicht so rund 
gelaufen ist. 
Der Abend wurde mit einem Glas Sekt 
begonnen und mit einer Jause und an-
schließendem Kuchen fortgesetzt. Es war 
schön ins Gespräch zu kommen und Er-
fahrungen auszutauschen. Ein gelungener 
Abend!  
 

Erfahrungsberichte aus den  
einzelnen Arbeitsbereichen 

Nach den Jahren der Corona-
Beschränkungen kamen heuer wieder 
viele Besucher, auch aus dem Ausland, 
um die Christkindler Kripperl zu sehen. 
Manche Gäste aus der näheren Umge-
bung freuten sich, ihre Tradition, die 
Krippe jedes Jahr zu besuchen, wieder 
aufnehmen zu können.  
Die Kinder interessieren sich meist fürs 
Jesukind, die Tiere, besonders für die 
Schafe, und die beweglichen Figuren. 
Vielen Erwachsenen gefällt die technische 
Ausführung der Krippe, andere wiederum 
hören gespannt den Geschichten zur 
Entstehung der Klauda-Krippe zu.  
Mich persönlich freut es, erzählen zu 
können, dass auch Karl der Große in der 
Krippe steht ☺ und seit heuer auch Herr 
Jakob als Krippenfigur zu finden ist. 

                        Elvira Resch (Schülerin)  
∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞ 

Seit meiner Pensionierung (vor ca. 13 
Jahren) bin ich ehrenamtlich als Verkäu-
ferin im Christkindlladen tätig. Diese 
Tätigkeit macht mir großen Spaß. Wir sind 
ein tolles Team von ca. 15 Kolleginnen. 

Unsere Tätigkeit findet hauptsächlich 
während der Adventszeit statt. Das ganze 
Jahr über ist der Laden am Sonntagvor-
mittag für eine Stunde geöffnet.  Interes-
sierte finden dort sehr schöne weihnacht-
liche Artikel, unter anderem auch Selbst-
gebasteltes von unseren Kolleginnen der 
Bastelrunde. Die Kund*innen sind inter-
national und von unseren Waren sehr 
begeistert. 

                                  Helga Danninger 
∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞ 

Vor dem Beginn der Führungen habe ich 
mir in der Kirche alles selber genauer als 
bisher angeschaut und in der Bibel auch 
den Hintergrund für das Dargestellte 
nachgelesen – seither gefällt mir die 
Kirche viel besser und ich freue mich über 
das stimmige „Gesamtkunstwerk“. Eine 
persönlichere Beziehung und ein beson-
deres „Heimatgefühl“ ist entstanden. 
Interessierten Kirchenbesucher*innen 
versuche ich das zu vermitteln – je nach 
Interesse und Zeitrahmen.  
Oft ergeben sich interessante Fragen – 
besonders von Kindern - und auch er-
staunlich offene Gespräche mit Erwach-
senen. 
Manchmal ist auch gemeinsames Singen 
als verbindendes Element möglich. 
Aufmerksames Miteinander – ein Erleb-
nis, das manchmal zur Neuentdeckung 
von Dankbarkeit führt. 
Jedenfalls bin ich dankbar für viele schö-
ne Begegnungen!     

Herbert Kaspar  

 

Seniorencafé am Dienstag, 11. April, 9. Mai, 13. Juni um 14:00 Uhr in der Pfarrsaal 

Frauencafé am Mittwoch, 12. April, 10. Mai, 14. Juni von 17:00 bis 19:00 Uhr in der Pfarrküche 

Singwerkstatt am Donnerstag, 30. März, 27. April, 25. Mai, 29. Juni um 18:30 Uhr im Pfarrsaal  

Seniorenturnen am Dienstag, 20. März, 17. April, 8. Mai, 22. Mai, 5. Juni, 19. Juni, 3. Juli um 18:30 Uhr  

 im Turnsaal der Volksschule Christkindl 

Zwergerltreff am Freitag, 24. März, 7. April, 21. April von 9:30 – 11:00 Uhr 

 für alle mit Kids zwischen 0 und Kindergarten-Alter 

Kulturtreff am Samstag, 25. März „Wanderung“ Jaidhaus, krumme Steyrling (bei jeder Witterung),  

 Begleitung: Maria Felbauer, Steyr, 13:00 Uhr Treffpunkt großer Parkplatz Nähe Volksschule Christkindl 
          am Donnerstag, 30. März um 17:00 Uhr im Pfarrsaal:  
 „Weniger ist mehr“ Der Wert des Fastens, Mag. Karl Ramsmaier, Garsten 

Kreuzweg am Freitag, 31. März um 14:15 Uhr Abfahrt vor der Kirche zur Wallerkapelle in Mühlbach 
Palmbuschenbinden am Mittwoch, 29. März von 15:00 bis 17:30 Uhr bei Margit Ohler, Saaßstraße 30  

 Alle sind herzlich willkommen. Infos bei Sarah Schobesberger 0676 2573231 

Kirchenputztag am Samstag, 1. April von 9:00 bis 12:00 Uhr – wir freuen uns über alle helfenden Hände 

Pfingstfeuer am Donnerstag, 1. Juni um 19:00 Uhr im Pfarrgarten 

Lange Nacht der Kirchen: 2. Juni 2023 (www.langenachtderkirchen.at)  

Kfb-Wallfahrt voraussichtlich am 8. September 

Maifest der FF Christkindl am Samstag, 29. April ab 17:00 Uhr  

Feuerlöscherüberprüfung am Samstag, 1. Juli von 9:00 bis 12:00 Uhr im Haus der FF Christkindl  



 

Sonntagsgottesdienst um 9:00 Uhr 
Ob eine Messe oder ein Wortgottesdienst gefeiert wird, 

wird bei den Verlautbarungen angekündigt. 
Jeden 3. Freitag im Monat, 18:30 Uhr Rosenkranz, 19:00 Uhr Messe 

Gottesdienstordnung wird unter  
www.dioezese-linz.at/steyr-christkindl veröffentlicht!                    

                    Layout: Margit Kaminski  
 

 

4. Fastensonntag, 19. März   
9:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

  

5. Fastensonntag, 26. März   
Krankensonntag 
 9:00 Uhr Pfarrgottesdienst; Wir 

werden den Gottesdienst mit den 
Kranken feiern, mit ihnen und für sie 
beten. Zum Empfang des Sakramen-
tes der Krankensalbung wird einge-
laden. 

 

Freitag, 31. März   
 09:30 Uhr Ostergottesdienst der VS 

14:30 Uhr Kreuzweg der kfb zur 
Wallerkapelle, 14:15 Uhr Abfahrt bei 
der Kirche  

 

 
 

  

Zur Mitfeier der Karwoche und des 
Osterfestes laden wir herzlich ein! 

 

Palmsonntag, 2. April 
 9:00 Uhr Palmweihe bei der  
Lohnsiedlkapelle (bei Schlechtwetter in 
der Kirche) Palmprozession zur Kirche,  
Pfarrgottesdienst, Palmbuschen werden 
um Preis von  € 2,- zum Kauf angeboten. 
 

Mittwoch, 5. April  
 15:00 Uhr Kinderkreuzweg 
 

Gründonnerstag, 6. April 
20:00 Uhr Abendmahlgottesdienst, 
anschließend Anbetung  

 

Karfreitag, 7. April  
 15:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst 
mit Leidensgeschichte und Kreuzvereh-
rung, alle sind eingeladen Blumen mit-
zubringen und bei der Kreuzverehrung 
vor das Kreuz zu legen

 

Besuchen Sie auch das Heilige Grab  
in der Loretokapelle! 

 

Karsamstag, 8. April 
 20:00 Uhr Osternachtsfeier, Gesän-
ge zur Osternacht, Chor Cantemus, 
Orgel: Veronika Kelcher; Kerzen mit 
Tropfschutz werden vor der Kirche zum 
Kauf angeboten; Speisenweihe  
 

Ostersonntag, 9. April  
 kein 8:00 Uhr Gottesdienst 

 9:00 Uhr Hochamt, Missa in G, Jean 
Paul Frisch, Ensemble LAETITIA, Orgel: 
Christiane Hornbachner; Speisenweihe 
 

Ostermontag, 10. April 
 9:00 Uhr Gottesdienst 
 

Sonntag, 16. April 
9:00 Uhr österlicher Familien-      
gottesdienst mit JS-Aufnahme am 
weißen Sonntag  
 

Freitag, 21. April 
 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19:00 Uhr Messe 
 

Sonntag, 23. April  
 9:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 10:00 Uhr Erstkommunion 
 18:00 Uhr Dankandacht der  

 Erstkommunionkinder 
 

Sonntag, 30. April 
 9:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
  
Montag, 1. Mai 

19:00 Uhr Maiandacht bei der  
Lohnsiedlkapelle  
 

Samstag, 6. Mai  
 19:00 Uhr Maiandacht bei der  
 Angererkapelle 

 
 

Sonntag, 7. Mai 
 9:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

19:00 Uhr Maiandacht bei der     
Mayr-Kapelle in Pergern 

 

Sonntag, 14. Mai Muttertag 
 9:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 

Mittwoch, 17. Mai  
 19:00 Uhr Bittprozession (Beginn 
 vor der Kirche) zur Steinwendner 
 - Kapelle, Maiandacht   
 

Donnerstag, 18. Mai  
Christi Himmelfahrt 
 9:00 Uhr Festgottesdienst 

Kurze Festmesse, Vaclav V. Haus-
mann, Chor Cantemus 
 

Freitag, 19. Mai   
 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19:00 Uhr Messe 
 

Sonntag, 21. Mai  
 9:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
  

Sonntag, 28. Mai 
 9:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
   

Pfingstsonntag, 28. Mai 
 9:00 Uhr Hochamt, Missa tertia, 
Claudio Casciolini, Frauenchor des Chor 
Cantemus; Orgel, Veronika Kelcher 
  

Pfingstmontag, 29. Mai 
 9:00 Uhr Gottesdienst   
 

Freitag, 2. Juni ab 19:00 Uhr  
 Lange Nacht der Kirchen, 
 www.langenachtderkirchen.at 
 

Sonntag, 4. Juni 
 9:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 

Donnerstag, 8. Juni Fronleichnam 
 9:00 Uhr Gottesdienst   
 ca. 9:40 Uhr Fronleichnams- 
 prozession 
 

Sonntag, 11. Juni 
 9:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 

Freitag, 16. Juni  
 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19:00 Uhr Messe 
 

Samstag, 17. Juni 
11:00 Uhr PFARRFIRMUNG mit  

 Dr. Christoph Baumgartinger 
 

Sonntag, 18. Juni 
 9:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 

Sonntag, 25. Juni 
 9:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 

Sonntag, 2. Juli 
 9:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 

Freitag, 7. Juli   
 8:00 Uhr Schulschluss- 
 Gottesdienst der VS 

Krankenkommunion 
vor Ostern 
Wenn Sie aus Krank-

heits- oder Altersgrün-
den nicht in die Kirche 

kommen können, aber vor  
Ostern die Kommunion emp-
fangen möchten, bringen wir 

die Kommunion gerne zu Ihnen. 
Bitte sich in der Pfarrkanzlei zu 

melden: Tel. 54622 

GOTTES- 
DIENST- 
ZEITEN 

http://www.langenachtderkirchen.at/


SINGWERKSTATT 

 

Immer am letzten Donnerstag im 
Monat treffen sich seit September 
Sangesfreudige um Otto Singhuber - 
nomen est omen - um gemeinsam 
zu singen. Dieses Angebot wird 
gerne angenommen. DANKE Otto 
für dein Engagement. 
Zu Beginn der Fastenzeit entdeckte 
Otto besondere Texte, die er am 23. 
Februar mitbrachte: "Zeit für Ruhe, 
Zeit für Stille, Atem holen und nicht 
hetzen, unser Schweigen nicht ver-
letzen. Lasst uns in die Stille hören." 
 

 
 

VERSPROCHEN  
 

Versprochen ist versprochen. Beim 
weihnachtlichen Besuch der 3. Klas-
se Volksschule hat Pfarrgemeinde-
begleiter Karl Ramsmaier den Mi-

nistrant*innen der Klasse verspro-
chen, dass sie bei der Jahresdank-
feier die Kanzel in unserer Kirche 
„erobern“ dürfen. Dies wurde dann 
am 31.12. natürlich eingelöst. 
Zufällig hat die Kanzel gerade am 
31.12. eine große Tradition, so wur-
de in früheren Jahren die Predigt 
der Jahresdankfeier immer von der 
Kanzel aus gehalten. 

 

MINIAUFNAHME 
 

Um in die Schar der Minist-
rant*innen aufgenommen zu wer-
den, muss der Dienst am Altar ge-
lernt werden. Anna Mayer trägt die 
Verantwortung für diese Arbeit und 
betreut regelmäßig die Ministran-
tenstunde. Danke, Anna! 

Am 5. Februar 2023 konnte die 
Pfarrgemeinde die zwei neuen Mi-
nistrantinnen Lujza Laszlo und Eva 
Schönberger feierlich in diese Ge-
meinschaft aufnehmen. Nach zwei 
Jahren Dienst vor dem Altar be-
kommen die Minis das Ministanten-
kreuz überreicht. Zwei Kreuze konn-
ten an diesem Tag an Carolina König 
und Valerie Pechatschek überreicht 
werden. 
 

 

NIKOLAUS  IM  STAU 

 

Bei der Nikolausbesuchsaktion An-
fang Dezember 2022 wurden 73 
Kinder aus unserer Pfarrgemeinde 

besucht. Der Niko-
laus hatte in sei-
nem Buch von je-
dem Kind ganz tolle 
Dinge stehen und 
hat sich sehr ge-
freut, dass er über-
all so großartig 
empfangen wurde.  

 

Aufgrund der sonntäglichen Spar-
ziergänge kam es dazu, dass der 
Nikolaus leider in einem Stau ge-
fangen wurde und dadurch größere 
Verzögerungen zustande kamen. 
Der Unmut dazu bzw. zu dieser 
entbehrlichen „Veranstaltungsrei-
he“ wurde beim Bürgermeister der 
Stadt Steyr persönlich kundgetan. 
 

LIEBE  DAS  LEBEN  
 

 
 

Mit dem Thema "Liebe das Leben 
und das Leben liebt dich" feierten 
wir mit ganz vielen Kindern den 
Faschingsgottesdienst am 12. Feb-
ruar 2023. Außerdem wurden an 
diesem Sonntag drei Gruppen der 
Erstkommunionkinder mit ihren 
Tischmüttern der Pfarrgemeinde 
vorgestellt.  
Die Religionslehrerin Mag.a Seidl 
stand dem Gottesdienst vor, für die 
Musik sorgten Judith Eichenauer, 
Agnes Parzer und Margit Ohler - 
Danke dafür! 
 

 
 

Am 12. März konnten die Kinder der 
vierten Gruppe vorgestellt werden. 
Und mit Begeisterung sangen diese 
mit ihren Schulkolleg*innen den 
Erstkommunionhit „Liebe das Leben 
und das Leben liebt dich“. 
 

 

Wir wünschen Ihnen eine gute Fastenzeit  
und ein frohes gesegnetes Osterfest!

 


